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Covid-19 Präventionskonzept des ÖSBV
für Trainingskurse und Durchführung von Wettkämpfen
Ausgearbeitet: Nov. 2021
Aktualisiert: 12.12.2021

Inhalt
1.
Allgemeines
2.
Verhaltensregeln Trainingskurs
3. 
Wettkämpfe
4.
Verhalten bei Auftreten eines Covid-19 Verdachts
1. 
Allgemeines
1.1
Die gesetzlichen Vorgaben gemäß Covid 19 Schutzverordnung in der jeweils geltenden Fassung sind Basis des Präventionskonzeptes und sind umzusetzen.

1.2
Für die TeilnehmerInnen an Trainingskursen und Wettkämpfen des Österreichischen Skibobverbandes  gilt die 2-G-Regel.
2. 
Verhaltensregeln Trainingskurs
Die TeilnehmerInnen eines Trainingskurses haben vor Beginn des Kurses eine schriftliche Einverständniserklärung abzugeben, die unten aufgelisteten Verhaltensregeln einzuhalten. 
1.1. Die gesetzlichen Vorgaben gemäß Covid 19 Schutzverodnung in der jeweils geltenden Fassung sind einzuhalten. 

1.2. Alle TeilnehmerInnen müssen geimpft oder genesen sein. Das Zertifikat ist dem Trainer vor Beginn des Kurses vorzulegen. 
1.3. Nur gesunde SportlerInnen, BetreuerInnen und TrainerInnen dürfen an der Veranstaltung teilnehmen

Wer sich krank fühlt bzw. Symptome aufweist, darf nicht am Trainingsort erscheinen.
1.4. Die SportlerInnen sind zu Beginn der Veranstaltung vom Trainer auf die Einhaltung der Verhaltensregeln hinzuweisen. 
1.5. Die Verhaltensregeln der jeweiligen Sportstätte bzw. Unterbringung sind zu befolgen.
1.6. Auf folgende Hygienemaßnahmen sind die TeilnehmerInnen regelmäßig hinzuweisen :

In die Armbeuge husten und niesen
Häufiges Händewaschen und diese regelmäßig desinfizieren
Häufiges Lüften des Zimmers
Körperkontakt, wenn möglich vermeiden

Bei Fahrgemeinschaften wird das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes empfohlen

3. 
Wettkämpfe
3.1
Siegerehrungen und Eröffnungsfeiern sind im Freien abzuhalten. Es sind ausgiebig breite Zugangs- und Auslassbereiche zu berücksichtigen. Gegebenenfalls regulieren. Es muss Staubildung verhindert werden.
3.2.
Wettlaufamt, Mannschaftsführersitzungen..
An der Mannschaftsführersitzung haben nur die unbedingt erforderlichen Personen teilzunehmen. Am Eingang ist ein Desinfektionsmittel zu positionieren. Der Raum ist regelmäßig zu lüften. 

3.3. 
Die Mannschaftsführer übernehmen die Verantwortung über ihre RennläuferInnen und bestätigen durch Vorlage des 2G-Fragebogens zu Beginn der Mannschaftsführersitzung, dass alle TeilnehmerInnen die 2-G-Regel erfüllen. Die Formulare sind vom Veranstalter für die Dauer von 28 Tagen aufzubewahren und danach zu vernichten.
4.
Verhalten bei Auftreten eines Covid-19 Verdachts
4.1. Die Person ist in einem eigenen Raum unterzubringen. Zur Risikominimierung darf den Wettkampfort bzw. den Trainingsort niemand verlassen, bis das Gesundheitspersonal eingetroffen ist.
4.2. Die Verantwortlichen sind verpflichtet umgehend die Gesundheitsberatung 1450 anzurufen und deren Vorgaben zu befolgen.

4.3. Die Verantwortlichen haben bei Minderjährigen unverzüglich die Erziehungsberechtigten zu verständigen.

4.4. Eine Kontaktliste ist zu erstellen.
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